
Johan Pehrson
Der Parteivorsitzende der Liberalen heißt Johan Pehr-
son und stammt aus Örebro. Johan ist 54 Jahre alt, 
Vater von 4 Kindern, Unternehmer und Jurist. Politiker 
ist er, weil er Schweden liebt und an Veränderung 
glaubt. 
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Liberalismus bedeutet Freiheit. Freiheit heißt, das Leben nach seinen eigenen Wünschen zu leben. 
Das Geschlecht einer Person, wo sie herkommt oder welche sexuellen Neigungen sie hat, dürfen dem 
keine Grenzen setzen. Das gilt ausnahmslos und betrifft die körperliche Unversehrtheit ebenso wie die 
Sicherheit von Steuersenkungen, sodass jeder frei über sein eigenes Geld verfügen kann. Wir werden 
die Freiheit und das Recht auf Meinungsäußerung, eine gute Ausbildung und einen starken Rechts-
staat, der für soziale Sicherheit steht, stets verteidigen. Das ist Freiheit, das sind die Liberalen. 

”Liberalismus bedeutet Freiheit. Freiheit heißt, das Leben nach seinen eigenen 
Wünschen zu leben. Das Geschlecht einer Person, wo sie herkommt oder welche sex-
uellen Neigungen sie hat, dürfen dem keine Grenzen setzen. Das gilt ausnahmslos und 
betrifft die körperliche Unversehrtheit ebenso wie die Sicherheit von Steuersenkungen, 
sodass jeder frei über sein eigenes Geld verfügen kann. Wir werden die Freiheit und das 
Recht auf Meinungsäußerung, eine gute Ausbildung und einen starken Rechtsstaat, der 
für soziale Sicherheit steht, stets verteidigen. Das ist Freiheit, das sind die Liberalen. ”

Ausbildung und Integration
Ausbildung ist eine Frage von Freiheit. Die 
Zukunft Schwedens sitzt heute in unseren Klas-
senzimmern. Deshalb steht für die Liberalen die 
Schule an erster Stelle. Gleichzeitig sind die Li-
beralen die Integrationspartei Schwedens. Die 
sozialdemokratische Integrationspolitik hat dazu 
geführt, dass eine halbe Million Menschen in Pro-
blembezirken leben, in denen die Chancen auf 
ein erfülltes Leben unter dem Durchschnitt liegen. 
Unser Plan für Schweden sieht die Auflösung sol-
cher Problembezirke vor. Damit das Wirklichkeit 
werden kann, muss mehr Gewicht auf die Wis-
sensvermittlung in den Schulen gelegt werden, 
auf Ordnung und Struktur im Unterricht, Sprach-
kurse für Neuankömmlinge, Steuersenkungen für 
Arbeitnehmer, mehr Jobs und eine neue Regie-
rung nach der Wahl im kommenden Herbst.

Eine liberale, bürgerliche Regierung
Die sozialdemokratische Regierung hat Bildung 
und Integration in acht Jahren nicht auf die Reihe 
bekommen. Schweden braucht eine bürgerliche 
Regierung mit einer starken liberalen Partei, die 
Lösungen für das Bildungsproblem und das Auf-
brechen sozialer Ausgrenzung hat. Die Liberalen 
streben nach einer gemeinsamen Regierung mit 
der gemäßigten (Moderaterna) und der christde-
mokratischen Partei (Kristdemokraterna). Wir sind 
bereit, uns für die Umsetzung unserer Politik mit 
allen im Reichstag vertretenen Parteien auseinan-
derzusetzen. 

Liberalerna – für Freiheit, 

Schule und Integration



Die Liberalen sind die Partei, die die Schulen an erste Stelle 
setzt. In jedem Klassenzimmer müssen Ordnung und Struk-
tur herrschen. Jeder Schüler, jede Schülerin muss für jedes 
Fach ordentliche Schulbücher haben. Eltern und Schüler 
müssen ihre Schule unbedingt selbst auswählen können. In 
Schweden soll es freie Schulen geben, doch nicht der Wert 
der Aktien der Schulträger soll hier zählen, sondern die  
Unterrichtsqualität.

Wissensvermittlung an erster Stelle
Das in den Schulen vermittelte Wissen muss ausgeweitet wer-
den. Schülern und Schülerinnen, die Unterstützung brauchen, 
muss diese rechtzeitig gewährt werden. Außerdem müs-
sen die Benotungsanforderungen eindeutig sein. Auch die 
leistungsstarken Schüler brauchen Anreize, um sich weiterzu-
entwickeln. Unser Ziel ist es, die schwedischen Schulen an die 
absolute Weltspitze zu führen.  

Mehr Zeit im Klassenzimmer
Wir brauchen mehr Frontalunterricht und mehr Unterrichts-
stunden. Schüler, die es in der Schule nicht so leicht haben, 
sollen mehr Übungszeit erhalten. Die, denen es leicht fällt, 
bekommen neue Herausforderungen. Diejenigen, deren 
Schulabschluss gefährdet ist, sollten in den Ferien Nachhilfe 
in der Schule erhalten.

Mehr Ordnung, um in Ruhe arbeiten zu können
Schulen sind heutzutage viel zu chaotisch und unsicher. Sie 
brauchen klare Ordnungsregeln und eindeutige Konsequen-
zen für diejenigen, die ihre Mitschüler stören. Die Lehrer müs-
sen im Klassenzimmer das Sagen und die klare Befugnis ha-
ben, im Unterricht für Ordnung sorgen zu können. Nur dann 
können die Schüler sich konzentrieren und sicher fühlen.

Integrationspolitik gegen 

Unsere Politik hat die Aufgabe, die Integration zu bewälti-
gen, dafür zu sorgen, dass mehr am Rande der Gesellschaft 
stehende Personen Schwedisch lernen, eine Arbeit finden 
und Teil der Gesellschaft werden. Alle Mitbürger unseres Lan-
des, neue wie langjährige, haben das Recht, in einem siche-
ren Umfeld zu leben. 

Im Fokus: die schwedische Sprache
Die schwedische Sprache ist der Schlüssel zur schwedischen 
Gesellschaft. Wir setzen uns für Sprachvorschulen für Kinder 
von Neuankömmlingen und Sprachtests für die Einbürge-
rung ein. Mehr Menschen müssen die Möglichkeit erhalten, 
Schwedisch auf Arbeit zu erlernen. Außerdem sollen neu ein-
gereiste Personen ab Tag eins in Schweden Schwedisch- und 
Integrationskurse erhalten. Ohne Fokus auf die schwedische 
Sprache ist Integration nicht machbar. 

Wer arbeiten kann, soll auch arbeiten
Wir brauchen mehr Ausbildungsplätze für junge und neu eing-
ereiste Menschen. Aus unserer Sicht ist es besser, einen ersten 
Job mit etwas niedrigerer Bezahlung zu haben, als von Un-
terstützung zu leben. Jeder soll die Möglichkeit erhalten, ein 
Arbeit zu bekommen, eigenes Geld zu verdienen und einen 
gesellschaftlichen Beitrag zu leisten. 

Kampf gegen Ehrenkulturen
Tausende junge Mädchen und und Jungen werden im Na-
men von Ehrenkodizes unterdrückt. Schulen und Gesund-
heitswesen müssen besser gegen diese Formen der Un-
terdrückung vorgehen können. Die Liberalen streben ein 
absolutes Verbot von Kinder- und Verwandtenehen sowie 
härtere Strafen für Personen an, die Ehrverbrechen begehen.

Ausgrenzung

Ambitionierte Schulpolitik
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Liberalere Politik
Technische Lösungen zur Klimarettung. Wir sind überzeugt, dass neue Technologien und Innovationen der Schlüssel zur 
Bewältigung des Klimawandels sind. Wir möchten die Nutzung der Kernenergie ausbauen und Verursacher von Verunreini-
gungen entsprechend zur Kasse bitten.

Steuersenkungen auf Lohn und Gehalt. Zu arbeiten und zu studieren, muss sich lohnen. Wir müssen die Steuern so senken, 
dass bei unseren Durchschnittsbürgern mehr Geld in der Tasche landet. Zu arbeiten muss sich in jedem Fall mehr lohnen, als 
das Leben von staatlicher Unterstützung.

Ja zu Europa. Wir glauben, dass sich die aktuellen Herausforderungen nur gemeinsam lösen lassen. Um grenzüberschreiten-
de Aufgaben in den Bereichen Umweltschutz, Migration und Klimawandel bewältigen zu können, müssen die europäischen 
Länder stärker zusammenrücken.

Rettung der persönlichen Assistenz. Wir sind stolz auf die Einführung der persönlichen Assistenz für bedürftige Personen. 
Menschen müssen das Recht auf ihr eigenes Leben und Freiheit haben, unabhängig davon, ob sie im Alltag auf Hilfe angewie-
sen sind oder nicht.


